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Wir gratulieren

Veranstaltungen

Donnerstag, 24. Februar
 Klingnau
ab  19 Uhr StädtlifägAir

Senioren-Treffs

Dienstag, 22. Februar
 Klingnau
13.30  Spielnachmittag,  

ref. Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 23. Februar
 Rietheim
11.30  Mittagstisch, Rest. Krone

Donnerstag, 24. Februar
 Bad Zurzach
11.15  Mittagstisch, Thermalbad- 

Restaurant

 Endingen
11.30  Mittagstisch, Rest. Rössli

 Leibstadt
12.30  Mittagstisch, Rest. Netzwerk 

KKL

 Rekingen
11.30  Mittagsclub, Rest. Bahnhöfli, 

Rümikon

 Tegerfelden
11.30  Mittagstisch, Rest. Wartegg

85. Geburtstag
VILLIGEN – Rolf Thomann kann mor-
gen Dienstag, 22. Februar, seinen 85. Ge-
burtstag feiern. Der Jubilar, der sich 
durch sein freundliches und geselliges 
Wesen und seine Freude an der Natur 
auszeichnet, lebt im Pflegezentrum Süss-
bach in Brugg. Zu seinem 85. Geburtstag 
gratulieren wir Rolf Thomann herzlich 
und wünschen ihm Glück, Gesundheit 
und Wohlergehen im neuen Lebensjahr.

80. Geburtstag
GIPPINGEN – Ein Fest an einem ganz 
besonderen Datum feiern – viele Hei-
ratswillige hatten aufgrund der grossen 
Nachfrage das Nachsehen, ihm wurde 
es in die Wiege gelegt: Am 22.2.22 feiert 
Erwin Stalder, genannt «Jimmy», seinen 
80. Geburtstag. Zu diesem runden Ge-
burtstag wünschen wir unserem langjäh-
rigen «Botschaft»-Leser alles Gute. Vor 
rund 50 Jahren führte ihn seine beruf-
liche Tätigkeit ins Untere Aaretal. Aus 
seinem privaten und beruflichen Wir-
ken resultierten namentlich eine inzwi-
schen vergoldete Ehe, zwei erwachsene 
Kinder und ein mittlerweile in Nachfol-
ge geführter Innendekorationsbetrieb. 
Heute verbringt Jimmy seine Zeit ger-
ne auf dem E-Bike, im Kreise seiner Fa-
milie und Freunde sowie mit (Passiv-)
Sport. Er ist selten um einen frechen 
Spruch verlegen und geht Alltagspro-
bleme pragmatisch an.

Wir wünschen unserem Jubilar, dass 
es die aktuelle Situation bald zulässt, Be-
gegnungen wieder ganz unbeschwert zu 
geniessen und er für diese schönen Mo-
mente in der Zukunft mit guter Gesund-
heit gesegnet bleibt.

«Ich bin so frei»
Die «Music meets Church»-Feier hat das Thema 
Freiheit aufgegriffen und mit einzigartigen 
musikalischen Klängen überrascht.

EHRENDINGEN (sf) – Irene Gooding 
ist Rhythmikerin, Trommellehrerin und 
passionierte Musikerin. Am Sonntag-
abend präsentierte sie ihr umfassendes 
Können im «Music meets Church»-Got-
tesdienst in der katholischen Kirche St. 
Blasius. Die Multi-Instrumentalistin ver-
mochte mit der einzigartigen Musik, die 
Besucherinnen und Besucher in ihren 
Bann zu ziehen. Sie kombiniert Trom-
mel, Stimme, Akkordeon und weitere 
Instrumente. Mit dem Akkordeon kre-
iert sie eigens Lieder und Texte, je nach 
Anlass – so auch für den etwas anderen 
Gottesdienst, der ganz unter dem Motto 
«Ich bin so frei» stand. 

Besondere Klangwelten
«Ihre Musik lädt zum Aufhorchen ein, 
überrascht, erfrischt und entführt in neue 
Räume», stellte Irene Gooding Gemein-
deleiter Ottmar Strüber vor. Gemeinsam 
mit Andrea Schraner leitete er durch die 
abendliche Feier, die sich thematisch in-
tensiv mit der Freiheit befasste. So führ-
ten die beiden unter anderem ein Zwie-
gespräch über Freiheit, denn was bedeu-
tet eigentlich die totale Freiheit? Dazu 
schlüpfte Strüber in die Rolle von Sokra-

tes, Schraner spielte eine heutige Anwäl-
tin. «Es gibt immer Gesetze und Regeln, 
an die man sich halten muss, kein Mensch 
lebt in kompletter Freiheit.»

Weiter kam auch der Exodus der Ju-
den aus Ägypten zur Sprache. Zudem 
führten sie ein Gespräch über die Re-
densart «Ich bin so frei». Auch bespro-
chen wurde die negative Freiheit, also 
das Freisein von etwas. «Freiheit ist nicht 
alles, aber ohne Freiheit ist alles nichts.» 
Dieses Zitat des Journalisten Gerd Ruge 
zeigt, wie wichtig Freiheit und Selbstbe-
stimmung für jeden Einzelnen sind. Vor 
allem, wenn es darum geht, den eigenen 
Lebensweg zu gehen und seinen eigenen 
Sinn im Leben zu verwirklichen. Dann 
ging es daran, dass die Besuchenden sich 
austauschten über ihr eigenes Verständ-
nis von Freiheit. Die nachfolgende Kurz-
geschichte von Anja Leffir «Freiheit-Be-
neidenswert» endete damit, dass die Pro-
tagonistin sich wünschte, sie wäre so frei 
wie ein Vogel – doch der Mensch ist eben 
nicht so frei wie ein Vogel. 

Aussergewöhnliche Instrumente
Gooding machte sich den akustischen 
Raum zunutze, bewegte sich selber und 
auch ihre Instrumente viel. Ihr besonde-
rer Gesang erinnerte teilweise an jenen 
von Naturvölkern, war sehr ausdrucks-
stark und variierte in der Lautstärke 
enorm – teilweise wurde aus dem Ge-
sang kaum mehr als ein Hauchen.

Sie spielt unter anderem auch auf ei-
nem Berimbau – dabei handelt es sich 
um einen Musikbogen. Der Berimbau 
ist das Hauptinstrument des indianischen 
Kampftanzes «Capoeira», der vor allem 
in Brasilien praktiziert wird. Die Musike-
rin erklärte die verschiedenen Instrumen-
tenteile, denn für viele Konzertbesucher 
war das Instrument noch unbekannt. Der 
Saitenträger besteht aus einem geboge-

nen Holzstück, an dessen beiden Enden 
ein Draht als Saite befestigt ist, und einem 
aufgeschnittenen ausgehöhlten Flaschen-
kürbis, der als Resonanzkörper am unte-
ren Drittel des Bogens über Saite und Bo-
gen befestigt wird. Ursprünglich stammt 
der Berimbau aus Afrika, wird heute aber 
vor allem in Brasilien verwendet. 

Musikerin mit Herzblut
In ihren Stücken liess Gooding die Frei-
heit auch mit Worten einfliessen, sang un-
ter anderem Zeilen wie: «Ohni Freiheit 
simmer in Not. Mir bruuched Freiheit 
wie Wasser und Brot.» Ihre Instrumente 
benutzt die Multi-Instrumentalistin wie 
Werkzeuge. Ein Stück drehte sich darum, 
wie die Freiheit sich vielleicht anhören 
möge. Die Musikerin präsentierte dann 

noch ein Stück, dass sie eigens für ihren 
verstorbenen Grossvater geschrieben 
hat. Er gründete nämlich einen Krema-
torienverein und hat den Menschen da-
mit die Freiheit gegeben, zwischen einer 
Erdbestattung und einer Kremation zu 
wählen. Dieses Lied war melancholischer 
und schwermütiger als die vorangehen-
den und ging ans Herz. Bei jeder Dar-
bietung merkte man, dass Irene Gooding 
durch und durch Musikerin ist.

Gemeinsam betete man das Vaterun-
ser. Für die Katholiken ist eine gewis-
se Form von Normalität zurückgekehrt, 
dies merkte man nicht nur am Weihwas-
ser am Kircheneingang, sondern auch 
an der Möglichkeit zum Austausch beim 
gemütlichen Apéro im ökumenischen 
Zentrum nach dem Gottesdienst. 

Irene Gooding, die sich gerne musikalische Freiheiten nimmt, präsentiert ein Stück 
mit Gesang und Akkordeon. 

Ottmar Strüber und Andrea Schraner führen durch den Abend zum Thema Freiheit. Spiel auf dem Berimbau, einem brasilianischen Instrument.

«Music  
meets Church»
«Music meets Church» ist ein Expe-
riment, in dem ausprobiert wird und 
in dem neue Musik und neue Formen 
von Gottesdienst zusammenfinden. 
Es ist eine offene Feier, die alle ein-
lädt – junge und alte, traditionsver-
bundene und ungebundene, glauben-
de und suchende Menschen.

Etwas gesehen?

das die Leserschaft der 
«Botschaft» interessiert?

Greifen Sie zum Telefon  

056 269 25 25

Handelsregister

Lernfluss  GmbH, in Laufenburg, Her-
rengasse 111, 5080 Laufenburg, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (Neu-
eintragung). Statutendatum: 24.12.2021. 
Zweck: Erbringung von Unterrichts-
dienstleistungen zum Zwecke der Aus- 
und Weiterbildung für Erwachsene und 
Kinder. Die Gesellschaft kann Zweignie-
derlassungen in der Schweiz und im Aus-
land errichten, sich an anderen Unter-
nehmungen des In- und des Auslandes 
beteiligen, gleichartige oder verwandte 
Unternehmen erwerben oder sich mit sol-
chen zusammenschliessen sowie alle Ge-
schäfte eingehen und Verträge abschlies-
sen, die geeignet sind, den Zweck der 
Gesellschaft zu fördern oder die direkt 
oder indirekt damit im Zusammenhang 
stehen. Sie kann Grundstücke, Immate-
rialgüterrechte und Lizenzen aller Art 
erwerben, verwalten, belasten und ver-
äussern. Stammkapital: 20 000 Franken. 
Nebenleistungspflichten, Vorhand-, Vor-
kaufs- oder Kaufrechte gemäss näherer 
Umschreibung in den Statuten. Publika-
tionsorgan: SHAB. Die Mitteilungen der 
Geschäftsführung an die Gesellschafter 
erfolgen schriftlich oder per E-Mail. Vin-
kulierung: Vom Gesetz abweichende Mo-
dalitäten für die Abtretung von Stamm-
anteilen gemäss näherer Umschreibung 

in den Statuten. Gemäss Erklärung des 
Gründers vom 24.12.2021 untersteht die 
Gesellschaft keiner ordentlichen Revisi-
on und verzichtet auf eine eingeschränk-
te Revision. Eingetragene Person: Jese-
neg Daniel, von Eggersriet in Laufen-
burg, Gesellschafter und Geschäftsführer 
mit Einzelunterschrift mit 200 Stamman-
teilen zu je 100 Franken.

Aare  Holzbau  AG, in Klingnau, Brühl-
strasse 48, 5313 Klingnau, Aktiengesell-
schaft (Neueintragung). Statutendatum: 
09.12.2021. Zweck: Die Gesellschaft be-
zweckt die Erbringung von Dienstleis-
tungen aller Art im Holzbaugewerbe, 
insbesondere die Herstellung von Fens-
tern aller Art. Die Gesellschaft kann 
Zweigniederlassungen und Tochterge-
sellschaften im In- und Ausland errich-
ten und sich an anderen Unternehmen 
im In- und Ausland beteiligen sowie alle 
Geschäfte tätigen, die direkt oder indi-
rekt mit ihrem Zweck in Zusammen-
hang stehen. Die Gesellschaft kann im 
In- und Ausland Grundeigentum erwer-
ben, belasten, veräussern und verwalten. 
Sie kann auch Finanzierungen für eige-
ne oder fremde Rechnung vornehmen 
sowie Garantien und Bürgschaften für 
Tochtergesellschaften und Dritte einge-

hen. Aktienkapital: 100 000 Franken. Li-
berierung Aktienkapital: 100 000 Fran-
ken. Aktien: 100 Namenaktien zu 
1000 Franken. Qualifizierte Tatbestände: 
Sacheinlage/Sachübernahme: Die Ge-
sellschaft übernimmt bei der Gründung 
gemäss Sacheinlage-/Sachübernahme-
vertrag vom 09.12.2021 und Inventar-
liste vom 09.12.2021 Baumaschinen, 
wofür 100 Namenaktien zu 1000 Fran-
ken ausgegeben und 2726.50 Franken 
als Forderung gutgeschrieben werden. 
Publikationsorgan: SHAB. Die Mittei-
lungen an die Aktionäre erfolgen per 
Brief, E-Mail, Telefax oder SHAB. Vin-
kulierung: Die Übertragbarkeit der Na-
menaktien ist nach Massgabe der Statu-
ten beschränkt. Gemäss Erklärung aller 
Gründer vom 09.12.2021 untersteht die 
Gesellschaft keiner ordentlichen Revisi-
on und verzichtet auf eine eingeschränk-
te Revision. Eingetragene Person: von 
Arx Thomas, von und in Oensingen, Mit-
glied des Verwaltungsrates mit Einzel-
unterschrift.

Surbtal  Bistro  GmbH, in Endingen, 
Marktgasse 9, 5304 Endingen, Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung (Neu-
eintragung). Statutendatum: 17.12.2021. 
Zweck: Die Gesellschaft bezweckt die 

Führung eines Gastronomiebetriebes 
als Bistro und Käseladen mit Herstel-
lung von und Handel mit Waren aller 
Art. Die Gesellschaft kann Zweignie-
derlassungen und Tochtergesellschaften 
im In- und Ausland errichten und sich an 
anderen Unternehmen im In- und Aus-
land beteiligen sowie alle Geschäfte tä-
tigen, die direkt oder indirekt mit ihrem 
Zweck in Zusammenhang stehen. Die 
Gesellschaft kann im In- und Ausland 
Grundeigentum erwerben, belasten, 
veräussern und verwalten. Sie kann auch 
Finanzierungen für eigene oder fremde 
Rechnung vornehmen sowie Garanti-
en und Bürgschaften für Tochtergesell-
schaften und Dritte eingehen. Stammka-
pital: 20 000 Franken. Pub likationsorgan: 
SHAB. Mitteilungen an die Gesellschaf-
ter erfolgen schriftlich oder per E-Mail. 
Gemäss Erklärung der Gründerin vom 
17.12.2021 untersteht die Gesellschaft 
keiner ordentlichen Revision und ver-
zichtet auf eine eingeschränkte Revisi-
on. Eingetragene Personen: Schneider 
Süess Elisabeth Agnes, von Schinznach 
in Brunegg, Gesellschafterin und Ge-
schäftsführerin mit Einzelunterschrift, 
mit 200 Stammanteilen zu je 100 Fran-
ken; Süess Markus, von Schinznach in 
Brunegg, mit Einzelunterschrift.


